
Informationen 
über die DZG-
Selbsthilfegruppe

Deutsche Zöliakie Gesellschaft e.V.
Kupferstr. 36
70565 Stuttgart

Tel.:  07 11 / 45 99 81-0
Fax:  07 11 / 45 99 81-50

www.dzg-online.de
info@dzg-online.de
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Veranstaltungen
Erwachsene und / oder Kinder:

Ihre Kontaktperson der DZG

Vorname

Name

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon



Welche Folgen und Symptome 
können auftreten?   
Gewichtsverlust, Entwicklungsstörungen und ein allgemein schlechter 
Gesundheitszustand. Am auffälligsten sind Durchfall, Blähungen des Unter-
leibs, Appetitlosigkeit und Erbrechen. Häufige Folgen sind auch Eisen-, 
Calzium-, und Vitaminmangel.

Welche Therapie gibt es?   
Nur durch eine lebenslange, strikte glutenfreie Ernährung gewinnt die 
abgeflachte Dünndarmschleimhaut ihre normale Gestalt und Funktion zu- 
rück und behält sie bei. Medikamente zur nachhaltigen Besserung oder 
Heilung der Zöliakie sind bislang noch nicht entwickelt worden. Die Grund-
lage jeder Behandlung ist daher eine strikte, glutenfreie Ernährung. Diese 
muss konsequent und ein ganzes Leben lang eingehalten werden.

Rat & Hilfe vor Ort   
In ganz Deutschland sind inzwischen über 200 ehrenamtliche Kontaktperso-
nen für Menschen mit Zöliakie aktiv. Die Deutsche Zöliakie-Gesellschaft e.V 
(DZG) bildet Kontaktpersonen für ihre wichtige Arbeit vor Ort nach einem 
standardisierten und bewährten Verfahren aus. Kontaktpersonen haben die 
Möglichkeit, sich während ihrer Tätigkeit durch regelmäßige Fortbildungs-
angebote der DZG weiter zu qualifizieren und spezialisieren.
Kontaktpersonen bieten vor Ort Veranstaltungen, wie beispielsweise Koch- 
und Backkurse, Ausflüge und informative Veranstaltungen rund um das 
Thema „Zöliakie“ an. Sie leiten regelmäßige Gesprächsgruppentreffen, in 
denen sich betroffene Menschen gegenseitig über den Alltag mit Zöliakie 
informieren und austauschen können.

Was ist Zöliakie?   
Zöliakie ist eine chronische Erkrankung des Dünndarms, die auf einer 
lebenslangen Unverträglichkeit gegenüber dem Klebereiweiß Gluten 
beruht. Gluten kommt vor allem in den Getreidearten Weizen, Dinkel, 
Roggen, Gerste und in handelsüblichem Hafer vor, ist aber auch in alten 
Weizensorten wie Emmer und Einkorn enthalten.

Was ist Gluten?   
Lebensmittel die aus diesen Getreiden hergestellt sind, wie Mehl, Brot, Bier, 
Nudeln, Gebäck und Kuchen enthalten Gluten. Es kann jedoch auch in ver-
meintlich unverdächtigen Produkten wie z.B. Bonbons, Eis, Pudding, ge-
mischten Wurstsorten, Suppenwürfeln usw. vorkommen. Auch in diesen 
Produkten kann Gluten (um Geschmacksstoffe zu binden) beigemengt sein.

Welche Schäden verursacht Gluten 
bei Zöliakie?   
Gluten erzeugt im Darm des Betroffenen eine Schädigung des Dünndarms: 
Im Dünndarm wird die aufgenommene Nahrung in ihre Bestandteile zerlegt 
und gelangt über die Dünndarmschleimhaut in den Körper. Damit der Körper 
mit ausreichend Nährstoffen versorgt werden kann, ist der Dünndarm mit 
vielen Falten, den sogenannten Zotten, ausgekleidet. Bei Zöliakiebetrof-
fenen führt die Zufuhr von Gluten zu einer Autoimmunreaktion der Dünn-
darmschleimhaut. Die Zotten bilden sich zurück. Dadurch wird die Ober-
fläche des Dünndarms immer kleiner und es können nicht mehr genügend 
Nährstoffe vom Körper aufgenommen werden. Als Folge können Mangel-
erscheinungen auftreten.

Die DZG-Selbsthilfegruppe Zöliakie

stellt sich vor


	Veranstaltungen: Aktuelle Termine für die Region sind auf der Homepage der DZG unter
dzg-online/zoeliakiegruppen 
unter dem Namen 
Lüneburg/Celle zu finden. 

Oder schreibt mir eine Mail. Gerne schicke ich euch regelmäßig Infos via Newsletter.

Ich freue mich über Interesse!
Tanja 
	Vorname: Tanja
	Name: Haase
	infodzgonlinede: glutenfrei-lueneburg-celle@kp-dzg-online.de
	PLZ/Ort: 29320 Hermannsburg
	Telefon: 050529138064
	Gruppenname: Region Lüneburg/Celle
	Gruppenvorstellung: Wir treffen uns in Hermannsburg im Evangelischgen Bildungszentrum zum Austausch und für gemeinsame Aktionen: 
-zum Kochen oder Backen in der Seminarküche, Outdooraktivitäten wie:
-selber Kräuterbutter und  glutenfreies Stockbrot am Lagerfreuer machen, 
-Kaffeeklatsch im Hofcafe
-Boßeln oder Wandern in der Heide und
-das natürlich im Internet- zum Online-Treffen. 
Wir, das sind Erwachsene, Jugendliche und Kinder (in Begleitung ihrer Eltern), die an Zöliakie erkrankt sind. Dabei können wir voneinander profitieren und lernen!Denn Zöliakie bedeutet zwar, dass man seine Ernährung komplett umkrempeln, trotzdem aber nicht auf alles verzichten muss!
Gute Tipps hat dafür Diätassistentin Britta parat, die die Küchenaktionen begleitet.
Herzliche Einladung an alle Betroffenen zu den Veranstaltungen, die auf der Internetseite der DZG unter
 DZG-online.de
zu finden sind. 
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